
 

 

 

Задания 

для проведения городских, районных 

олимпиад по учебному предмету 

«Немецкий язык» 9 класс 

 
I. Wählen Sie die richtige Variante (5 

Punkte) 

1. Zucker ist süß, eine Zitrone ist ... 

a) sauer b) salzig 

2. Dr. Müller fragte: „Was ... Ihnen?“ 

c) bitter d) scharf 

a) geht b) fehlt c) tut 

3. Sollen wir mit dem Auto fahren, oder ... gehen? 

a)      a) zu Hause b) zu dritt c) zu spät 

4. Er arbeitet von früh bis spät. Das bedeutet: 

d) möchte 

 
d) zu Fuß 

a) Er arbeitet morgens. c) Er arbeitet sehr viel. 

b) Er arbeitet abends. d) Er arbeitet wenig. 

5. Kannst du . . . fahren? 

a) Rad b) mit Rad c) auf Rad d) auf dem Rad 

II. Setzen Sie, wo es nötig ist, die Adjektivendungen ein. (9 Punkte) 

Der Koch in einem gut Restaurant hat immer viel Arbeit. Schon am früh  

Morgen kommen zahlreich   Boten und bringen frisch   Gemüse. Nun beginnen 

die Köche mit ihrer anstrengend   Arbeit: Sie schälen die Kartoffeln und schneiden 

das Fleisch, sie kochen und backen. Flink   Kellner servieren die Tische, die 

weiß  gedeckt sind. Sie füllen die Kannen mit frisch  Wasser und holen aus dem 

Keller gekühlt  Wein. 

 

III. Setzen Sie das passende Verb in der angegebenen Form ein 

a) Präsens (5 Punkte) 

Peter ___________mit den Hausaufgaben. Er ___________ sich viel 

Mühe. Aber sein kleiner Bruder _______________ihn ständig. Er  

________________Peters Kugelschreiber und Hefte. Das _________ 

Peter nicht. 

 

B) Perfekt (5 Punkte) 

„Wann    du   das   letzte   Mal   im   Ausland 
 

„Vor zwei Jahren. Ich   mit meiner Schwester  nach 

Frankreich     . Für drei Tage      

wir in Paris     und    natürlich 

viele  Sehenswürdigkeiten      Dann 

  wir aber  , in eine kleine 

Stadt im Süden zu fahren 

 

beschließen 

besichtigen 

bleiben 

fliegen 

sein 

sich 

beschäftigen 

geben 

gefallen 

nehmen 

stören 
 

 



 

 

 

 

IV. Ergänzen Sie, wenn nötig, den Artikel in der richtigen Form (10 Punkte). 

Als ich etwa 10 Jahre alt war, fuhr ich zu     ersten Mal mit meinen Eltern nach 

 Bayern in  Skiurlaub. Mein Vater kaufte für mich ein paar Ski und 

wir übten fleißig auf   kleinen Hang in  Nähe unserer 

Ferienwohnung. Es macht mir    _großen Spaß, auf zwei Brettern den kleinen 

Hügel  herunter  zu  fahren  aber  mein  Vater  beschloss,  dass  ich  lieber  in 

 Skischule gehen sollte, um sicherer zu werden. Ich freute mich schon darauf, 

gemeinsam mit Anderen  Skifahren richtig zu lernen.  Skilehrer war 

sehr nett. Nicht immer konnte ich sofort alles verstehen, was er sagte, aber dann schaute 

ich einfach  anderen Kindern zu und machte ihnen alles nach. 

 
V. Ergänzen Sie die Präpositionen und die Artikelendungen, wenn nötig. (20 Punkte) 

1. Maria beschwert sich ständig  d  Chef  ihr  Kollegen. 

2. Gustav hat sich   d  neuen Projekte gefreut. 

3. Bert spricht selten  sein  Kolleginnen. 

4. Karla nimmt  kein Besp7echung teil. 

5. Rudi erinnert sich nie   sein  Passwort. 

6, Gertrud diskutiert den ganzen Tag   ihr Freundinnen am Telefon. 

7. Frank bereitet sich nie  d Sitzungen vor. 

8. Gudrun interessiert sich nicht   ihr Arbeit. 

9. Ida bedankt sich nie  d  Hilfe. 

 
VI. Setzen Sie um, (an)statt oder ohne ein (8 Punkte) 

1. Ich mache einen Mittagsschlaf, einen Spaziergang zu machen. 

2. Das Mädchen beantwortet meine Frage, lange nachzudenken. 

3. Die Eltern lassen ihre Kinder oft fernsehen,  Ruhe zu haben. 

4. Sie geht auf jedes Fest,  Blumen mitzubringen. 

5. Ich muss die Prüfung bestehen,  an dieser Uni zu studieren. 

6. Meine Schwester macht jeden Tag Fitnesstraining,  ein Fitnessstudio 

zu besuchen. 

7. Du kannst Heine Fremdsprache lernen,  Fehler zu machen. 

8. Der Vater geht oft zu Fuß,  mit der U-Bahn zu fahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

VII.  Ordnen Sie den .Dialog. (8 Punkte) 

A Machen Sie mal den Mund auf. Ich sehe schon, Sie haben Angina. Ich gebe Ihnen 

ein Rezept für ein Antibiotikum. Nehmen Sie jeden Tag eine Tablette vor dem Mittagessen. 

B Ja, heute Morgen hatte ich 38,5 Grad. 

C Ich habe Husten und der Hals tut mir weh.  

D Guten Tag Frau Schneider, was fehlt Ihnen? 

 E Vielen Dank, Herr Doktor. 

F Ich verschreibe Ihnen einen Hustensaft, er hilft sehr gut. Das Rezept bekommen Sie im 

Vorzimmer bei Frau Steffens. Gute Besserung! 

G Können Sie mir auch noch etwas gegen Husten ausschreiben? Ich kann nachts fast 

nicht schlafen. 

H Haben Sie auch Fieber? 
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